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Neue Professur im Wirtschaftsingenieurwesen  
 
Dr. André Köhler ist neuer Professor für Wirtschaftsingenieurwesen an der Fachhochschule Lübeck. 
Seine Schwerpunkte in den Wirtschaftswissenschaften liegen in den Gebieten Supply Chain 
Management und Working Capital Management. Bis zu seiner Ernennung zum Professor in Lübeck 
war Köhler auf diesen Gebieten in einem international agierenden Unternehmen tätig. Professor 
Köhler verstärkt mit seinen Vorlesungen an der Fachhochschule in Lübeck die Bereiche Logistik und 
Rechnungswesen im Studiengang Wirtschaftsingenieurwesen. 
 
Der gebürtige Kölner absolvierte neben dem Abitur eine Ausbildung zum mathematisch-technischen 
Assistenten. Diesen Beruf übte er parallel zu seinem Physikstudium aus. Der Schwerpunkt seines 
Studiums lag im Bereich der Chaostheorie. Köhler verfolgte damit schon früh das Ziel, physikalische 
Methoden für die Wirtschaftswissenschaften nutzbar zu machen.  
Eine erste Gelegenheit hierzu ergab sich in der Zeit an der Johannes Gutenberg-Universität, Mainz. 
Als wissenschaftlicher Mitarbeiter befasste er sich mit der Analyse und der Modellierung komplexer 
Prozesse. Im Rahmen einer Kooperation des Instituts für BWL mit dem Institut für Fabrikanlagen und 
Logistik der Leibniz Universität Hannover, konnte er praxisnah neuartige Analysemethoden für 
verkettete Produktionsanlagen entwickeln. Neue Erkenntnisse folgten aus einer weiteren 
Kooperation mit dem Fraunhofer-Institut für Materialfluss und Logistik, Dortmund, bei der es sich um 
Prozessanalyse und Supply Chain Management handelte. In diesem Projekt wurden durchgehende 
Analysen der Supply Chain verschiedener Automobilhersteller durchgeführt, inklusive der 
Schwachstellenermittlung und der Erstellung von Sollkonzeptionen, um neuartige und 
unternehmensübergreifende Steuerungskonzepte zu entwickeln.  
Aus diesen Kooperationen und praxisnahen Erfahrungen zog Köhler die Erkenntnis, dass eine 
finanzielle Bewertung von Veränderungsmaßnahmen sehr früh und möglichst exakt erfolgen muss. 
Nach der Promotion im Jahr 2001 zum Dr. rer. nat. an der Johannes Gutenberg-Universität Mainz, 
verantwortete Köhler in privatwirtschaftlichen Unternehmungen die Planung und Realisierung 
komplexer Lösungsarchitekturen.  
Köhler hat den Kontakt zur Hochschulwelt nie ganz verloren und nahm diverse Lehraufträge an der 
Universität Warwick und an der FH Koblenz/Remagen wahr. Sein Lehrkonzept basiert auf einer 
didaktisch ausgefeilten Verknüpfung von langjähriger Berufserfahrung mit analytisch/ quantitativen 
Sachverhalten zu einem anwendbaren praktischen und auch persönlichen Nutzen.  
 
In der Forschung liegt der Schwerpunkt für Köhler in interdisziplinären Ansätzen. Die daraus zu 
erwartenden Erkenntnisse lassen sich nach seinen Erfahrungen erfolgreich in die Praxis überführen. 
Besonders deutlich konnte er dieses in der Promotion nachweisen, in der er die Disziplinen Physik 
und Produktionswissenschaften miteinander verknüpfte und zu einem neuartigen Verfahren führte, 
das u.a. Teile der Informatik und das Supply Chain Management integrierte.  
 
Dieses Bündel an Erfahrungen aus Lehre, Praxis und Forschung bringt Köhler auch in die Lehre in 
Lübeck ein. 
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